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senckenbergiana biol. I 59 | (li4) | 2a5-211 | Irrankfurt a. M., 19. 10. 1971'l

Neue Pilzmücken aus Schweden und Bulgarien

(Insecta: Diptera: Mycetophilidae).

Von

EnrnueR» PressueNN,
Oberd ing.

Mit 8 Abbildungen.

Abstract: Eight new fungus g11ats are described. Seven species are fronr Swctlctr

and one from Bulgaria. A new genus of Mycetophilidae is described.

In einer umfangreichen Aufsammlung von Mycetophiliden, die votr tlct'

ökologischen Station in Messaure (N-Schweden) mit Hilfe vor.r Licl'rtlrrllcrr
clurchgeführt wurde, befanden sich sieben neue Pilzmücken-Arten. - lrirr,'

wcitere neue Art von Bulgarien stammt aus der Sammlung Joosr.
Eine neue Gattung in der Tribus Gnoristini mußte geschaffen wcklcn. Allt.

Holotypen befinden sich im Forschungs-Institut Senckenberg, Franltltttrt ,rttr

Mein [SMF].

Asindulurn exemplum n. sp.
Abb.1.

Holotypus: j (SMF D7724), Bulgarien: Balkangebirge, linker Nebenbadr dcr
Strjama oberhalb Zopot, 1. X. 1'976 leg. Joosr.

Paratypen: 5fl (SMF D 7730) zrsammen mit Holotypus.

Diagnose: Gegenüber den anderen Arten der Gattung Asind,ulum
La,rnrtllr 1805 zeigt die neue Species einen wesentlidr kürzeren Rüssel,

Beschreibung: Länge 4 mm. Stirn, Scheitel und Untergesicht braun.
tlfisscl gelbbraun, verlängert, etwa als der Kopfhöhe erreidrend. Taster 4-glicc{-

rig, clie beiden ersten Glieder dunkelbraun, die folgenden gelbbraun' Antenneu-
glictlcr braun, zur Spitze der Geißel hin heller werdend.

Mcsonotum braun, au den Seiten hellbraun; Pleuren braun mit unsdrarfcn
gelblidrcn Flcdrcn. Sdrilddrcn und Postnotum braun. Die Beborstung des Mcso'
rrotunr uncl dcs Sdrildchcns sdrwarz. Sdrwinger lrcllbraun'

Irli.igcl bräunlidr gctrübt, ohne Zcirfinungcrl. c übcr rn hinausrci,ircnc.l, abcr

rricht clic Fli.igclspit,.e crrcicheud, sc lein, hurr., iu c rrründcnt{. c inr Spitzcntcilc
stirrk vcrlrlitßtl r.wisdrtrrr ir tttrrl *n einc irrrsätr,lidrc Aclcr, tlie $/a clc:r Längc vorr



cu2 erreichr. Hüften gelb; Hinterhüften bräunlich tingiert; schenkel und schie-
r.ren gelb. Die polsterförmige A.schwellung a,, dei, vorderschienen braun.
Schienensporne schwarz. Tarsen braun.

Abdomen und Hypopygium (Abb. i) braun.
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'1a

1b

2a 2b
Abb. 1. Asindulum exemplum n.sp. - Hypopygium von oben (a) und unten (b).

Abb. 2. Mycomyia t'orestaria n.sp., 6 Holotypus sMF D 9301. - Hypopygiurrr v.n
unten (a) und oben (b).
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Beziehung: Gegenüber den anderen Arten ist der Rüssel wesentlich
kürzer, mit Ausnahme yon bre,uirosrre LuNosrnorr'a 1911, deren Rüsse1 noch
kürzer ist a1s bei der neuen Art. Das Hypopygium ist dem von flavunt 

.[/n..-

Nrnrz 1863 ähn1ich, jedoch isr der Basin-rer venrral nicht ausgebuchtet. l)ic
Telomere tragen einen einfacher-r verlängerten Fortsatz, der apikal verdickt ist.

tllycornyio for.estatia n. sp.

Holotypus: j (SMF D 9301), Schwedisch-Lappland, Kaltisjokk, 2.Y11.1,9(,,).

Diagnose: Eine mittelgroße, vorwiegend gelb gefärbte Mycomyi,z l\oN
oaNi 1856. Von den anderen Species der Gattung durch den Bau des Flypo
pygium, vor al1em durch den Bau der ventralen, mittleren VerlänEieruns. tlt,s
Basimer, der mit einer deutlicher.r Spitze endet, ur.rd die starke und langc llc
borstung der kolbenartig erweiterten Telomere, unterschieden.

Beschreibung: Länge 4.5 mm. Stirn und Scheitel braun; Untelgcsiclrr,
lLüssel und Taster gelb. Basalglieder der Fühler gelb, ebenso das erste (lcill,'l
glied und das basale Drittel des zweiten Geißelgliedes. Die übrige Geißel [rr:rrrr.
Mesonotum gelb, mit drei zusamrnengeflossenen braunen Längsstreifen. Plt,urcrr
gelb, braunfleckig. Schildchen geib mit vier langen Borsten. Postnotum hcllLrr,rrr,r
nrit gelben Flecken. Schwinger weiß.

Flügel klar, ohne ZeichnunEen. cu-Gabelbasis vor ta gelegen. sc dirclit lri'rr,,,
sc': absebrochen. scz hinter der Mitte des Zellchens in rr mündend. Hiil'rcrr g,'11,,

I lirrterhüften braunfleckig. Mittelhüften mit Hüftdornen. Schenkel uncl Stlri..rr,.rr
riclb, Schicnensporne braun. Tarsen braun. Vorder-Metatarsus um 1/; l,inLir.r' .rl:,

tlic Vorderschienen.
[,rstes Abdominal-Segment dorsal hellbraun, zweites bis viertcs scll,, liirrlr,,'

bis siebtes sowie das Hypopygium (Abb. 2) braun.

llcziehung: Im Aussehen der ciecorosa \(/ItiNr.nrz 1863 ä]rnliclr, v()n (l( r

l,islrrng nur clas Q behanr-rt ist. Unterschicden ist die neue Art in lirlri,.rr,l,,rr
l)rrnlitcn: Flügel klar, kein braur-rer Fleck auf den-r Zellchcn, c{ie Iritirclslrirz,.i,,r
rrur'lt nicht breun unrsäumt. scz nründet :ruch nicht über r.r in rr, sonrlcrn jtrrs, irt
,lcr Mittc clcs Zellchcns.

Mycotlayiru friqitla tr. 'p.
Ahb. l.

IIolrrt i,prrs: 'l (Si\l lr l)97C1). Stlrivc,lisrlr L.rppl,rrrl, K.rlris1,,lik, ,1. lt. l\ l,rr,,r
\\',ir,rr,' i\l.rrr,ri.rl: I /i (SN,l l l) 9/2S). ql,i,lr,.r Itrrtlrirr, ll. 15. I\. 1r11,,.1

lli,rrlrrrtst': Mitttlqr0lic, lrr-.rrrrr tiLl.irlrtt'AIr tlt,r'(lrrrt rir. /rlt,tt)»t),r,r. l),,r
Ii.rrt ,lr': I I1 1ri,1,1'1ii11111 trntt,rstlrtirltl si,lr r',,rr ,l,.rr .rrr,l, r'r,rr Ar-lcrr ,1,,r' ( i,rrrurrli
,lrrr,lr tlit r,trlt,tl,', trrittl,r',', ztli,r,lri'rrlr, V,rl.ir,ll,rrrrrri,l,'s ll,r:rr,r rrrr,l,li,
'trrl(r'tt, r'itru.irt: litl'tlrrtr'rr, irrr.rl,il,,rltrr I)ritl(l Lrlrl lrtlrrrrrrt'ltrr lil,rrrcrr'

ll,,,, lrr,,il,rrrrl,: l,rrli,, .l rrrrrr L)lrn un(l 'irlrr'rtr,l lrr,rrrrr lJrr(r.l,r..,rrlrt,
li,r',,,'l,,,ur,,li, l.r,,t,r l,,,ll, llr, l,,r,l,rr l',.r,,rl,lr,,l,,r,l,r lrrlrl,,r l,.ll, 1t.r,,,.r.,r,.
t,,rll,lrtlr,,l rl rrl(r,rr Itrrrr,I r,,ll, ,1,, ,r1,,r',rr (,,rli,lr,.lr,,l,r l,r.rrrrr
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Mesonotum, Pleuren, Schildchen und Postnotum braun. Postnotum un-
behaart. Schildchen mit zwei langen Borsten. Beborstung des Mesonotum und
des Schildchens dunkelbraun. Schwinger weiß.

Flüge1 klar, ohne Zeichnungen. sc vo1lständig in c mündend. sc2 etwas jcn-
seits der Mitte des Zellchens stehend. Basis der cu-Gabel vor ta gelegen. a bis
1/:r von cuz reichend. Die zwischen a und cuz liegende feine Ader 1änger als a.
Hüften gelb, Hinterhüften bräunlich gefärbt. Hüftdorne an den Mittelschienen.

3a 3b

4a 4b

Abb. 3. Mycornyia frigida n. sp. - Hypopygium von unten (a) und oben (b).

Abb. 4. Synternna elegantia n.sp., d Holotypus SMF D 9269. - Hypopyl;iurr von
oben (a) und unten (b).
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Schenkel und Schienen ge1b. Schienensporne braun. Tarsen braun. Vordcr-
Metatarsus und Vorderschiene von gleicher Länge.

Abdominal-segmente braun. Segmente 1-4 seitlich he1ler. Hypopygitrnr
(Abb. 3) braun.

Beziehung: Der exlgza \TINNsnrz 1863 nahestehend. Jedoch fehlt dcl
t'rigida r.r. sp. das gelbe Schulterfleckchen. Bei exigua ist die Vorderschiene kürz-cr
a1s der Vorder-Metatarsus. Deutlich unterscheiden sich beide Arten im Bau tlcs

Hypopygium, während bei exigua die mittlere, ventrale Verlängerung clcs

Basimer schiank und in der Spitze abgerundet ist, zeigt diese Bildung bei frigil,t
ein zylindrisches Aussehen. Die Telomere bei frigida sind einfach, lang atrs-

gezogen, während siebei exigua kürzer und schüsselartig sind.

Syntemna eleganti'a r. sp.

Abb.4.

Holotypus: j (SMF D9269), Schwedisch-Lappland, Kaltisjokk, 22.-25. t\.
1969.

Diagnose: Ein vorwiegend braun gefärbtes Tier, das sich vor aller-n clurch

die Genitalstrukturen von den anderen Arten der Gattung Syntem-nd \TtNNtrrlt z

1863 unterscheidet. Der Basimer ist dorsal tief ausgerundet, ähnlich cler rt'litt,t
LuNosrnorrra 1912, ledoch ist der Aedoeagus wesentlich breiter; Telomerc tlorsll
von plattenartigem Aussehen ohne verlängerte Fortsätze.

Beschreibung: Länge 3 mm. Kopf braun, Rüssel und Taster gclb. l|:rs;rl

glieder der Fühler und erstes Geißelglied ge1b, die restliche Geißel braurt.
Mesonotum braun, an den Seiten etwas heller, Beborstung gelb. I'lcrrrt'rr,

Schildchen und Postnotum braun. Schildchen mit vier Borsten. Schwingcr wcili.
Flügel k1ar, ohne Zeichnungen. sc hinter dem Zelldten in rr münclcntl.'/rll

cl'ren verlär-rgert, trapezförmig. Basis der cu-Gabel vor ta gelegcn. lliilrtrr,
Schenkel und Schienen gelb. Schienensporne gelb. Tarsen braur.r. Vorrlcr-Mctrr
tarsus um 1/+ kürzer als die Vorderschiene.

Abdomen einfarbig braun. Hypopygium (Abb. 4) braun.

Beziehur-rg: Der Färburrg ur-rd dem Verlauf der Flügeladcrn nach.§('//i,r'),r
LuNosrnotu 1914 nahestehend. Der Typ des Hypopygium cntspricht ,lt'nr r,,,r,
nt.orosd tWtNNrntz I863, jedoch sind die Tclomere dorsal plettcnilrliit ()lrr(
Iiortsitze, clie ventrale Ausbuchtung cles Basimer ist brciter uncl ticlrcr-, tl:rl,t i

:rbgcrunclct uncl nicl-rt spitzig zuleufcnd wic bci ntorosLl.

Imple{a n. gcn.

'l'ylrrrs Art: ltttplt't,t (o//Ji)11,r n. sl)

llcsclrrt'i[rttn*: l(opl lilt'irr. rrrrrt], tit'lsttlrtrrtl. Artgt'n t'irrttt,l, irtrrt'tt ni,lrt
,trtsrit'tlrtttlt't. l)r't'i l'trrrlit;rurit'tt v,,r'lr,rtt,lcrt, lrrsl irr,'in,'t l.irrr,'st,'lr.'rr,l: rlrt'.iLrlit
r('n (nllt'rrrl l,,rr Nclz,rrrl',tnr,rr,,l-'l',rtl,r-'l 1ili,,lr.i1i, (r.sl('s un(l zu,trtt's'l'.r;tcr
rilit,l lilcirr. Arrtcrrrrt rr .' l'l lilir',lr i1i.

'llr,rt.rr,irttrr,l, lr,,,lrrituiill,t. I\l,rotrottrr,,,lr,lrl l,r'lr,t,trt. l'orlrr,lrrrrr lr,ll
ll, rrrr' rrr.ilirl l,ttrli, li,lrt, tr, tr 1,,'.1',,1 rtl, Ltt',r'tt lrcl,ot',tr't

I
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Flügel nur mikroskopisch behaart. Die Adern cu und m wesentlich schwächer
ausgebildet als r und c. c weir über rs hinausragend, jedoch nicht die Flügelspitze
erreichend. sc verlängert, frei endigend; scz fehlend, r,r fehlend. m und cu g"-
gabelt. cu-Gabelbasis unrer ta gelegen. m-Gabel sehr kurzstielig, Gabelstiel
kaum 1änger als ta. a unvollständig, nicht den Flügelhinterrar.rd erreichend.

Abdomen gedrungen, mit sieben Segmenten.

Beziehung: Die neue Gamung gehört in die Tribus Gnoristini. Die
Typus-Art ist jedoch keiner bestehenden Gattung zuzuordnen. Auf Grund des
Habitus und vor allem des Flügelgeäders steht ImpLeta sowohl Synapba MrrcrN
1818 wie arch Grzegorzeckia Eov,txos 1941 nahe. Der Typ des Hypopygium
von Impleta entspricht der Gattung Synapba, vor a1lem dem von ,siripcnnis
MErcrN 1818. Nach der Gattungsdiagnose von Synapha weidt ImpLeta ß. ger..
in folgenden Punkten ab: sc zwar verlängert, aber frei endigend, sc, fÄ1t,
cu-Gabelbasis unrer ta gelegen und nicht jenseits von ta. Augen innen nicht
ausgeran det.

Gegen Grzegorzeckia läßt sich Impleta folgendermaßen abgrenzen: sc frei
encligend, scz fehlend, r+ feh1t. Augen innen nicht ausgerandet.

Impleta consortc n. sp.

Abb.5.

Holotypus : j (SMF D 9643), Schwedisch-Lappland, Kaltisjokk, 24.-28. Vil.
1969.

Beschreibung: Länge 2.5 mm. Kopf schwarzbraun, Rüssel braun, Taster
gelb. Erstes Basalglied der Fühler dunkelbrau.. Zweites Basalglied und erstes
Geißelglied gelb. Die übrigen Geißelglieder braun. Zweires Basalglied dorsal
mit einer larrgen schwarzen Borste.

Mesonorum, Pleuren, schildchen und Postnotum dunkelbraun. schildchen
mit zwei langen Borsten. Schwinger weißgrau.

Flügel hlar, ohne Zeichnungen. a nur bis zur cu-Gabelbasis reichend. Hüften,
schenkel und schienen ge1b. vorderschiene, apikal kolbig erweiterr. schienen-
sporne gelb. Tarsen gelb, schwarz behaart und beborstet.

Abdorninal-Segmente 1-5 hellbraun, 6 und 7 sowie das Hypopygium (Abb. 5)
dur-rkelbraur-r.
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Beschreibung: Länge 3'5 mm. Kopf braun, Rüssel und Taster gelb.
Basalglieder der Füh1er und unteres Drittel des ersten Geißelgliedes ge1b. Dic
übrige Geißel hellbraun.

Mesonotum gelb mit drei braunen zusammengeflossenen Längsstreifen. Plcu
ren gelb, braunfleckig. Propleura mit einer Borste. Schildchen und Postnotunr
braun. Schildchen mit zwei Borsten. Schwinger grauweiß.

Flügel klar, ohne Zeichnungen. sc kurz, in rr mündend. ta um 1/s länger rrls

der m-Gabelstiel. Hüften, Schenkel und Schienen ge1b, Schienensporne bratrn.
Tarsen braun.

Abdon.ren einfarbig braun. Die Segmente 1-4 hellbraun, die übrigen dunlicl
braun. Hypopygium (Abb. 6) braun.

Beziehur.rg: Die neue Art steht hammi Eovanos 1924 und ligultt,r
LuNostnonlr 1913 sehr nahc. Bei bammi ist der Basimer ventral in der Mitrt.
kegelig verlängert mit eir.rer apikalen schwachen Eindellung, die Verlärgcrurrri

5b5a

ENechirr graphica n. sp.
Abb. 6.

Holotypus: j (SMF D 9111), Schwedisch-Lappland, Kaltisiokk, 22.-25. lX.
1969.

'Weiteres Material: 16 (SMF D 92G3), gleicher Fundort, 22.-25. II'. 1969.

Diagnose: Die neue Arr gehört zu der Gruppe der Execbia-Arten nrir
einer Propleural-Borste und kurzer sc-Ader, die in rr mündet. Durch den ll:ru
des Hypopygium von den anderen Arten dieser Gruppe unterschieclen. Aecloc:r-
gus zylindrisch, apikal abgerundet; Telomere ventral spitziu zulatrfcrrtl, i1 dcr.
spitze stärker gefärbt, dorsal zweispitzig, clie Enclcn srurrfrf. ('crti l;rrg;rrrs,
gezogen, bis zur Oberkante des Basimcr rcichcncl.

1ii
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6a 6b
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überragt den lateralen Rand; bei grapbicd befindet sich an dieser Stelle eine

Einbucltung mit einer leichten, stumpfen, medianen Erhebung. Telomere dorsal

bei hammi ei.rfach, spitzig zulaufend, bei grapbica mit zwei stumpfen Enden.

Bei ligulata ist der mediane Fortsatz des Basimer ventral ebenfalls über die

lrt".aien Ränder erhaben, jedoch apikal ir.r einer Spitze ausgezogen; Telomere

dorsal ebenfalls einspitzig.

Exechia grassatura n. sp.

Abb. 7.

Holotypus: $ (SMF D9336), Schwedisch-Lappland, Kaltisjokk, 7'-10' VII'
1969.

Diagnose: In die Gruppe der Exechia-Artenmit einer Propleural-Borste
gehörend. Auch ist sc kurz und mündet in rr. Unterscheidung gegen die anderen

Ärten durch das Hypopygium mög1ich, das ventral in der Einbuchtung des

Basimer einen gabeligen, tief eingekerbten chitinapparat aufweist, der an der

Basis bogig ausgeschnitten ist. Die Telon.rere sind dorsal bogig verlängert und

tragen an der Spitze eine kolbige Verdickung.

Beschreibung: Länge 4'5 mm. Stirn und Scheitel braun, IJntergesicht,

Rüssel und Taster ge1b. Basalglieder der Füh1er und die Basis des ersten Geißel-

gliedes gelb, die übrige Geißel braun.- 
Mesänotum braun, die Seiten und die Schultern breit ge1b. Pleuren geib,

braunfleckig. Eine starke Propleural-Borste vorhanden; daneben eine weitere

weitaus s.h*äch".. Borste stehend. Schildchen und Postnotum braun. Schildchen

mit zwei Borsten. Schwinger weiß.
F1ügel klar, ohne Zeichnungen. sc kurz, in rr mündend. ta mehr als zweimal

so 1ar.g wie der m-Gabelstiel. Hüften, Schenkel und Schienen ge1b. Hinter-
schenkel an der Basis mit einem braunen Fleck. Schienensporne braun. Vorder-
Metatarsus um 1/+ 1änger als die Vorderschiene. Tarsen braun.

Abdomen braun. Segmente 1-4 hellbraun, die übrigen und das Hypopygium
(Abb. 7) braun. Die Abdominalsegmente 1-5 weisen am Hinterrand schmale

gelbe Streifen auf.

Beziehung: Die neue Art steht im Aussehen und im Bau des HypoPy-
gilim indecisa \Waxrn 1856 und pseudindecisa Lasrovre & Meum 1974 nahe,

Leide Arten haben jedoch keinen bogigen Ausschnitt an der Basis des chitin-
xpparares in der ventralen Ausbuchtung des Basimer. Auch ist die apikale Gabel

bei grassatwra stärker ausgeschnitten.

Exechirr potul'rr n. sp.

Abb. 8.

Holotypus: j (SMF D 9754), Schwcdisch-Lappland, Kaltisjokk, 4.-8. IX. 19(,9.

Diagnose: In die Exechia-Gruppe mit einer Propleural-Borstc utrtl kurz.cr'

sc-Ader, die in rr mündet, gehörend. Der Basin-rer des Hypopygir-rnr isr vcrrl':ll
tief ausgeschnitten, median mit einem stunrpf-licgcliHcrr Ii()rtsitlz.'li'lorrtt'rt'
ventral konkav umgebogen, dicht uncl llng lul: tlt,r lttrtt:ttst'ilt' lr.'lror-stt't.
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Beschreibung: Länge 4 mm. Kopf braun, Rüssel und Taster gelb. Basrl-
glieder der Fühler gelb. Basaldrittel des ersten Geißelgliedes gelb, sonst Geißcl
braun.
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Mesonotum braun, an den schultern schmal ge1b. Pleuren, Schildchen und

Posrnotum braun. Propleuren mit einer Borste. Schildchen mit zwei Botsten'

Schwinger grauweiß.
Flület Llar, ohne Zeichnungen. sc in rr mündend. ta doppelt so lang wie

de,, m-ilabelstiel. Hüften, Schenkel und Schienen gelb. Schienensporne braun.

Tarsen braun. Vorder-Metatarsus 1änger als die Vorderschiene'
Abdomen braun. Abdominalsegmente 1-5 hellbraun, 6 und 7 dunkelbraun.

Hypopygium (Abb. 8) gelbbraun.

Beziehung: Die Art steht barnmi Eovanos 1.924 und Ligulat.a LUN»-

sTRoEM 1913 sowie grapbica n. sp. nahe. Jedoch ist sie etwas heller gefärbt und

im Bau des Hypopygium durch den stumpf-kegeligen, ventralen Fortsatz des

Basimer und die un-rgeschlagcnen Telomere untcrschieden.
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Systematik und Okologie einiger Tenebrionidae
aus Kashrnir und Ladakh')

(Insecta: Coleoptera).

Von

ZorreN Kaszen, §(orpceNc ScuewaurR, Ec N. G. Srouru,
Budapest. Mainz Karaganda'

Mit 30 Abbildungen.

Abstract: The data of 29 tcnebrionid species from Jammu and Kashnrir sr.rr"
(Kashmir Valley and Ladakh, India) are presented; description of three new \Pc(it\
(Ascelosodis minor Krrszr.s n. sp,, Blaps martensi SroprN n. sp., BLaps sonamarga SttLtt'tN

n. sp.), and one new subspecies (Pseudetbas rogersi ladaleberzsis Ke.szes n' subsp.). 'l'lrc

launistical data. are supplemented by ecological remarks.

Allgemeines.

Im Frühsommer 1976 war es einem der Verfasser (\f. S.) möglich, llcllrr
[)rof. Dr. J. MenruNs auf einer ornithologischen Expedition nach Kashnrir rrr,,l

Lrdakh (NV-Indien) zu begleiten. Dabei bestand die Möglichkeit, z-ehlreiclrt.

boclenlebende Arthropoden zu sammeln. Unter diesen stelien eine aufitr-Lllcrr,l,'

Oruppe die Tenebrioniden dar, von denen etwa 3OO Exemplare gefangctt wrrr'

rlcn. Obwohl die Tenebrioniden-Fauna von Kashmir im Gegensatz ztt clt'r tl,'s
rrrirtleren und östlichen Teiles des Himalaya schor-r verl-rältnismäßig gut bck,r'rrrt

ist, sind bei weitern noch r-richt alle Formen etfaßt. Fragen der öholosisclrt'rr

l,linniscl-rung im exrremen Klinra von Ladakh wurden überhaupt rr«rclr rti,ltt
bchrrnc'lelt. Zu beidcn Aspekten soller-r hier Daten gelicfcrt werdcn.

[)cr griilltc J'eil cler Äufsrurnrluns (,rllcs lcg. M.tn'rttNs & ScH,tr«,tt.t-tttr) srrtrrt llolo
r 1 ;rcn urrrl rlcn rncistcn Prlrrtypcn ist inr Sencl<cnbcrg-Muscunr, []r,rtrlifttrt rtttt Mrtitr

(SMlr), dcponicrr, wcitcrc Plrrlrtypcn urrcl Llclcgc inr Nrturwisscrrschlftli.'hclr Mrtst ttttt,

l',rrrl;rpcst (NMß), sowic cinigc Stiichc in (loll. Scrr,trv,tr.r.tlt<, Mrrittz (SSM), Lrrr,l ( l,,ll.
',r.r)r'r\. N.rr.rg,rrr,l,r 15SIi ).

I Ie rr l)r. N. ( 1. Sriol,rru, I(lrlglntlrr, iibrrtt,rlttr tlrrttlit'ttsu,crtcrwt ist irrt ll,tlttrtctt s, i,,, ,

Vor'.rrlrt.i(r'rr liir cirrc l{r'visiorr tlic O,rttLrrrg /i/,t1rr linttnlr:ltts l7/5. l}ci tlcrr N,'ttlrtt,lrr',i
lrrrrr,,t'rr isl l'r'rrr,rlit. w,r,rl. rvirr,'tt';r'lr.rltlir'lr,r.Attlt,t ztt 11,lt,rr lr,tt.

') l(r",rrlr,, r,l tlr, llirrr,rl,rl',r l'rl,trliti,,rr', ol I Nlrtttttr',, No. 'l'1. N,r. lS; \',rlr
,lr',,1r.;,,,,1. (,r,,, l')7I.i: ru l)!u(l(, l'),/li. j. Nl ,1,,,rr,,,r,,1 Lr lt,rrt,,,lr,'r Al,.r,l,rrrr,,,lr,'r
'\rr,.t,rrr,,l,,lr, rt t .,,r,1 I ), rrt',,1r,' l,,r'.,ltttttt",l', ttr, tr.,lr.rll


